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o5.Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
Aucfr in Scfrwierigf,giten gfaufien (friL 6, 1 - 6)

- Petschieder Kirchtag

(Dic cDorfilewofrner lesu staunen ü6er att [a+ wos er 6ewi&und doch
lehnen sie ihn ab. sie sagen: Er kann doch nichts Besonderes sein. sie kennen ja
seine Sippe,,.. Eine große Gefahr auch für uns Christen: Wir m e i n e n oft, Gott und Christus
hinreichend zu kennen und wagen es deshalb, oft ziemlich selbstzufrieden, gleichgültig und
,,weltläufi g" dahinzuleben.

l,firmüssen unsere !{eüein affiqhfiir $otbes $,iefieln seinem,tlartl
r .J le lvtenscnen In l \dlafeln
legen Jesus fest.  Sie haben ein
B i ld  von ihm,  me inen ihn  zu
kennen. Deshalb sehen sie nicht,
wer er wirkl ich ist .  Al les, was
abweicht von ihrer fest ge-
füg ten  Meinung können s ie
n ich t  zu  lassen.  Be i  ihnen
haben Jesu Worte und Taten

/

ke ine  Chance.

ßeru[if;gvon 9{urcia...
sein Fest: 11. Juti - ist itls 't/or6itd.

,,Bete und arbeite" - so lautet der 'Werbe-
spruch" des Hl. Benedikt von Nursia. Damit
wollte er damals seine lcbens-Philosophie an
den Fommen (Mönchs )  Mann br ingen. Und
was bedeutet dieser benediktinische Werbe,
spruch für die Frau und den Mann von heute?
Wie wäre es, wenn wir unsere Arbeit mit ins Gebet
nehmen? Wenn wir sie bittend vor Gott legen, damit sie
gelingt und zum Segen wird für alle, denen wir damit Gutes
tun? vielleicht wird dann die Arbeit ein Gebet ohne worte, ein Gebet der Taten?
Arbei ten wir  daran. . -
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Gottesdienstordnung: Hl. Messe- t q!e n t i o n e n in OieserW

S"*t.g,"5.?-, {4' Sonntag im Jahreskreis
Setscfüefer I(jrcfrtag

7.oo Hl. Messe....> für Josef Grünfelder- "Stricker Seppl" zum Jtg'
.,..> für Gottfried Lamprecht zum Jtg'

9.oo zu St. Nikolaus: HL Amt für alle Lebenden und Verstorbenen zu Petschied'
Die Opfersammlung ist für den Mesnerdienst in Petschied'
Ansch l ießend  Prozess ion  und  Bachseg  n  un  g

{{,oo T a u f f e i e r inderKompatscherKapellefür
R o n i a Tochter des Gerhard Hinteregger & Petra Plaseller

14.oo Tauffeier zu St. Nikolaus für
F ra n z i s k a TOchterdesMartin Fischnaller & Garmen Niederkofler

Montag, 06 o?rcg Hl. Maria Gorefti
7.30 Hl, Messe...> für die Armen Seelen".> und nach Meinung'

Dienstag, 07. 07. o9 Hl. Willibald
7.30 1ll, Messe.,.> für Josef - Anton Kaneider zum Jtg...> für Alois Mitterrutzner.

Mittwoch, o8. o7. o9 '*ll' Kilian
7.3oHl.MessefürFranziskaHinteregger- . ,MoarLetzezumJtg. ' . ' . . . ' . '>

Pieler zum T' Ttg'
7.3o zu Sf. Nikotaus: Hl' Messe für Adolf Tscholl...> nach Meinung

Freitag, 10.o7. o9 Hl. Erich
7.3o Hl. Messe für silvester Kier, bestellt von der seniorenstube

Samstag, 11.07. o9
11.oo zu Flift
Hl, Messe- Jubiläum - Dankgottesdienst der 3$Jährigen des Jgg'1974

19.ooo: Vo ra b e n d m e s s e.,.> für Johann Pichler- "widn Hansl"
...> für Elisabeth Molling- Waidmann i. P. zum Jtg'
...> für Adolf Tscholl

Hl. Benedikt von Nursia

Sonntag,l2.07.o9 15. Sonntag im Jahreskreis
Patrozinium zu St. Kilian

7.oo: Hl. Messe für die ffanei 8.30: Seelenrosenkranz für Konrad Federspieler
9 ,oo  zuSt 'K i l i an :

Hl. Amt .,.> für Aloisia Kaneider- Redelechner zum Jtg..,> für die ffarrei
...> für Anna Hinteregger - ,,Zalner Nanne"

lo.3o T a u f f e i e r inderPfankirchefür
J u I i a n Sohn des lUlichael & Manuela Jesacher

14 ,3o  Tau f f e i e r zuMar i avomGutenRa t fü r  
I

L e o n Sohn des Robert Volgger & Birgitt Molling

S p o n s o r für das Ewige Licht in dieser Woche:

U in Gedenken an Harald Mair und Hans Peter



Liturgische Dienste ibn dieser Woche:
Ministranten: Mo . Fr....7.3o: Juliane Hinteregger - Kartarina Kier

Sa....,.....19.oo: Valeria Hinteregger - Andrea Putzer
Juliane Hinteregger - Kartarina Kier

So...7,oo: Daniel Burger - Lukas Burkia - Elisa Lechner - Angela Kier
9.oo: Magdalena Stampfl - Claudia Kaser- Felix Kier- Peter Dorfmann

Sarah Engf - Andrea Oberhauser
Lektoren.Sa. 1 1.07-o9........,,1 9.oo: Michaela Kaser

So.12.07.09.....,.....7.o0: VerenaKaser 9.oo:Anna Gritsch
Kirchen : Mo. o6. o7. o9..,.9,00: Ploner Rosa - Davida Kaser

Das Antoniusblatt für Jutiliegt zurü Abholen neben dem Weihwasserkessel auf.

Schiangen
Die Lehrerin fragt die Klosse: ,,Welche
Arten von Schlongen gibt esZ" - Mcx

meldet sich: ,,Wennsie gut sehen, sind es

Seeschlongen.  Die schlecht  sehen,

heissen Bril lenschlongen. Und die, die

ssr nichls sehen. sind Blindschleichenl"

sffi*ffie

Seten heißt mit Gott ins Gespäch kommen' lm

Lauf der Entwicklung unseres Chistentums

haben sich uercchiedene Formen des Gebetes

entwickelt'

ln der Eibe/ gibt es viele Gebete, die heute

noch angewendet werden, Zu den

bekanntesten lehören die l5O Psalmen' die

oft im Tempelgottesdienst praktiziert

wurden, Das wichtrgste rorlbrmulierte

Gebet ist das Vaterunser in der Bergoredrgt.

lm Freien Gebet formu/iert der Betende mit

eigenen Worten sein Lob an Gott' od-er er

dan6 ihm oder tägt seine Eitten oderAngste

vor Dieses Gebet muss aus dem ganzen

Herzen kommen' es kann auch nur ein

sogenanntes Stoßgebet sein' 2.8. ',Herc

ich danke dir" oder,,Gott, hilfmir!"

6nglerlatein
Am Ufer betet der Angler inbrünstig:

..Lieber 6ott, bitte loss rnich einen so
r großen Fisch fongen. dcss ich dos Lügen

nicht mehr nötig hobel"

Dilts um Gottss ör$an fur
dsin,i. fl rbeit, srwarts absr
nicht, da"ss gr sip auch noeh

1u1' Norberl Slun

'vlettweit aer\reitzt in fer futtfr. tlircfre

ßt das Qgtsefiganzgefiet. ßs wird 6eson-'

[xs ge\ewt um ten lFrizden in der'lleft

unfin [en famificn.

Schließ/ich gibt es noch das Stunden-

gebet, zu geregelten Zeiten des Tages,

etwa moryens, mittags und abends.

Später wurden es acht Gebetszeiten

nach dem APostelwort: ,'6etet ohne

Llnterlass!" (/.Thess. 5. /7) Es wurde

vor allem von den Eenediktinem als

fester Sestandteil des Klost?rlebens

eingefthrt
Wchtig ist mit offenem Herzen zu

beten. Gott kennt unsere Gesinnung'

unsere Freuden und Sorgen und er wird

uns nie im Stich lassen'



Aus dem Vereinsleben

Mitteilung des AVS- Ortsqruppe Lüsen
Der AVS lädt alle Kinder und Jugendlichen zum Zeltlager vom 24.bis zum 26. Juli
2009 beim Kalkofen ein. Preis: 20,00 Euro, lnfos und Anmelduno bei Karin Burkia
Te|.3384857916

Petschieder Kirchtag
Am Sonntag, 05. Juli, findet wieder der alljährliche Kirchtag in Petschied statt. Um
09.00 Uhr ist in der St. Nikolaus Kirche das Hauptamt mit Pfarrer P, Alfred Kugler
und anschließender Prozession mit Bachsegen. Um ca, 11.30 Uhr laden wir alle
zum Festbetrieb am ,,strutzer Platzi" mit Konzert der Musikkapelle Lüsen ein.
Anschließend unterhalten Sie ,,lvan & Kathrin" aus Enneberg. Für die Kinder steht
eine Hüpfburg bereit. ln der neuen Ausschankbude werden wir alle mit Speis und
Trank venvöhnen. Die Schützenkompanie Lüsen lädt zu diesem Kirchtag hezlich
ein. '.

Mitteilunq der Seniorenvereinig unq im Südti roler Bauernbu nd
Die Seniorenvereinigung im SBB lädt alle Senioren zu einer Grillpartie auf der
Kreuzwiese am 16.7.2009 ein. Kostenbeitrag für einen Grillteller und ein Getränk: '10
Euro, Abfahrt um 10.00 Uhr bei der Feuerwehrhalle, Mitfahrgelegenheit wird
angeboten. Anmeldungen bis 13.7,2009 bei Heidi Federspieler Tel. CI472 413589.
Bei schlechtern Wettör wird die Veranstaltunq verschoben.

25-Jahre Wallfald nach Oies
Am 28. und 29. August 2009 pilgern wir zum 25, Mal von Lüsen nach Oies zum Hl.
Freinademetz. Die Pfarrgemeinde möchte diesem Jubiläum eine besondere Note
verleihen, Zusammen mit Hochw. Pfarrer Walter Innerbichler, der diese Wallfahrt
von Anfang an geistig begleitet hat, möchten wir eine kleine Broschüre
herausgeben. ln dieser möchten wir auf die letzten 25 Jahre zurückblenden. Daher
ist ein Treffen zur Gestaltung der Broschüre für Anfang Juli geplant (der genaue
Termin wird noch rechtzeitig bekannt gegeben), Aile, die Bilder, Erinnerungen und
Informationen für diese Broschüre haben, sind hezlich eingeladen, an diesem
Treffen teilzunehmen . wir freuen uns auf viele nette ldeen und vorschläge.
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